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Herren Kreisliga A Gr.2

SF Wernau II : TSV Köngen 
Samstag, 20.11.2021, 17:00 Uhr

Fogel lässt die SF Wernau II jubeln

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam von der SF Wernau II, als Andreas
Fogel sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Köngen sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Bertele und Vild, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Bertele / Vild ihre Gegner Beckmann
/ Preiß beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Fünf Sätze beharkten sich Uhlemann-Kölly /
Fogel und Menthe / Blessing, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Eine ganz schön enge Kiste! Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Draxler / Günther,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Tix / Schmid wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen Leon Bertele und Patrick
Beckmann endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Niclas Vild konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Ben Menthe beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim
Stand von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Fabian Uhlemann-Kölly gegen Tamara Preiß nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:4, 8:11, 11:5, 11:8 nicht verloren. Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen
Andreas Fogel und Marc Aurel Blessing, ehe sich der Gastspieler mit 3:11, 6:11, 12:10, 11:0, 10:12
durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tino Draxler und Arno Schmid, die Tino Draxler
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Die
siegbringende Taktik fehlte indes im Anschluss Nico Günther bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Frank Tix ab Ballwechsel 1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Leon Bertele gegen Ben Menthe bereits wie eine Vorentscheidung aus,
so kämpfte sich Leon Bertele zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Nur einen Satz verlor Niclas Vild beim 11:5, 11:7, 3:11, 11:3 gegen Patrick
Beckmann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit 6:11, 9:11, 11:6, 7:11 verlor Fabian
Uhlemann-Kölly seine Partie gegen Marc Aurel Blessing. Der neue Zwischenstand war 8:4. Andreas
Fogel war in der Partie gegen Tamara Preiß nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SF Wernau II am 03.12.2021 gegen die SpVgg Stetten II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 04.12.2021
gegen VFB Oberesslingen/Zell III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SF Wernau II

Doppel: Bertele / Vild 1:0, Uhlemann-Kölly / Fogel 0:1, Draxler / Günther 1:0 
Einzel: L. Bertele 2:0, N. Vild 2:0, F. Uhlemann-Kölly 1:1, A. Fogel 1:1, T. Draxler 1:0, N. Günther 0:1 
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 TSV Köngen
Doppel: Menthe / Blessing 1:0, Beckmann / Preiß 0:1, Tix / Schmid 0:1 
Einzel: B. Menthe 0:2, P. Beckmann 0:2, M. Blessing 2:0, T. Preiß 0:2, F. Tix 1:0, A. Schmid 0:1


